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Fertigpackungskontrolle: Schwerpunktkontrolle Heimtierbedarf 
 
Zusätzlich zu den regelmäßigen Kontrollen im gesamten Bereich der Fertigpackungen führt 
das BEV auch schwerpunktmäßig Überprüfungen bei einzelnen Produktgruppen durch. Die 
Auswahl der Produktgruppen erfolgt anhand der Ergebnisse von Standardkontrollen, 
manchmal auch auf Grund von Konsumentenhinweisen. 
 
Bei festgestellten messtechnischen Beanstandungen wird das Inverkehrbringen von 
unterfüllten Fertigpackungen durch das Markieren bzw. durch die Anbringung einer 
Verwendungssperre wirksam verhindert. Konsumentinnen und Konsumenten werden somit 
vor Übervorteilung, Produzenten bzw. Importeure vor unlauterem Wettbewerb geschützt. 
 
Die Prüfkriterien: 
 

- die tatsächlichen Füllmengen (= messtechnische Überprüfung) 
- die richtigen Kennzeichnung (= Angabe der Nennfüllmenge) 
- die Revision des verwendeten Kontroll- bzw. Abfüllmessgerätes 
- das ordnungsgemäße Führen von betrieblichen Kontrollaufzeichnungen, 

Kontrollsystem 
 
 
Produktgruppe Heimtierbedarf (Tierfutter, Katzenstreu u.a.m.) 
 
 
Von Jänner bis April 2008 wurden 

198 Produktkontrollen durchgeführt, 

je nach Prüfplan umfasst eine 

Produktkontrolle 

20 bis 80 Einzelprodukte. 

  
Die Probenziehung fand 

ausschließlich vor Ort statt. 

Spezielle Schüttdichtemessungen 

nach DIN ISO 697 (s. Foto rechts) 

für Streugüter erfolgten auch in 

den dafür ausgestatteten Labors 

der regionalen Dienststellen, sofern 

dies vor Ort nicht möglich war. 
          Schüttdichtemessung für Streugut 

 
 
Ergebnisse: 
Von den kontrollierten 198 Stichproben führten 14 Kontrollen (= 7,1 %) zu messtechnischen 
Beanstandungen (Unterfüllungen), ein Inverkehrbringen wurde in diesen Fällen durch das 
Anbringen einer Verwendungssperre wirksam verhindert. Bei der richtigen Deklaration sind 
noch Verbesserungen seitens der Hersteller notwendig, denn 95 Kontrollen zeigten Mängel 
bei der Kennzeichnung auf. In einigen Fällen wurden die Produkte von Verantwortlichen der 
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Firma unmittelbar zurückgezogen und verkehrsunfähig gemacht. In fünf Fällen wurde wegen 
Unterfüllung oder falscher Kennzeichnung eine Anzeige bei der jeweils zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde eingeleitet.  
 
 
 

Fertigpackungskontrolle
Auswertung Schwerpunktkontrolle Heimtierbedarf

Jänner 2008 - Ende April 2008
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Detailauswertung der Schwerpunktkontrolle Heimtierbedarf

 


